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Kurze Vorstellung

Forschungsschwerpunkte

− Allgemeine Sprachwissenschaft (mit Fokus auf den Sprachen Südasiens)
− Computerlinguistik

− Computerlinguistische Modellierung und Analyse linguistischer Phänomene
− Aufbau und Entwicklung von computerlinguistischen Ressourcen für ressourcen-arme 

Sprachen
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Kurze Vorstellung – Linguistik

Moderne Formale Linguistik

− Relativ junge Disziplin (ab 1960er) 
− Geprägt durch Noam Chomsky, aber auch Alan Turing
− Formale Herangehensweise (mathematischen Grundlagen) und informatikaffin
− Interessiert an ALLEN 6000+ Sprachen der Welt 

− Erstellung von digitalen Corpora und anderen Ressourcen ein wichtiger Teil der Disziplin
− Großes Interesse an frei verfügbaren Ressourcen 
− (beisst sich mit Interessen der Industrie, für die Daten und Ressourcen Gold wert sind) 

Ø Konsequenz: eine Mehrheit der Linguisten ist sehr Open Access orientiert
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https://clarino.uib.no/iness/xle-web
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CSLI an der Stanford Unversity

Center for the Study of Language and Information (CSLI)

− Gegründet 1983 an der Stanford University 

− Zusammenführung von Linguistik, Informatik, Logik und Philosophie 
− Kompetenzbündelung: Forschung zur künstlichen Intelligenz (KI) 
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https://maps.stanford.edu/ada/building-ada.cfm?FACIL_ID=14-070
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CSLI Publications

Dikran Karaguezian

− Ziemlich kurz nach der Gründung auch etabliert:  CSLI Publications 
− ursprünglich nur als Publikationsorgan von CSLI gedacht

− Verleger und alleiniger Betreiber:  Dikran Karaguezian 
− Schnell erkannt:

− Nur CSLI Forschung als business model zu limitiert 
− Also ein weiteres Umfeld gesucht

− Resultat:  Veröffentlichung von Büchern mit weltweiter Autorenschaft 

5



Universität Konstanz6

https://web.stanford.edu/group/cslipublications/cslipublications/site/index.shtml
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CSLI Publications

Business Model

− CSLI Publications musste mindestens Dikran Karaguezian plus technische Verstärkung ernähren 
können, aber auch nicht mehr

− Bücher immer extrem erschwinglich (meine Dissertation von 250 Seiten kostet $21)

− Aber von Autoren/Herausgebern wurde erwartet, dass sie alles selber machen:
− Herausgeber erbitten Gutachten und evaluieren die anvisierten Beiträge (standard)
− Herausgeber/Autoren formattieren alles selber
− Herausgeber/Autoren fungieren auch als Lektoren 

− CSLI Publications bekommt eine druckreife PDF (früher dvi Datei) 
− druckt das Werk
− vertreibt das Werk
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LaTeX und Stanford

LaTeX 

− Programm zum Setzen von Text
− Ursprünglich:  TeX von Donald Knuth (Stanford University) in 1978
− LaTeX von Leslie Lamport (Stanford Research Institute; SRI) in den 

1980ern

− Programmiersprache mit Befehlen zur Umsetzung in eine 
Textvisualisierung (Fonts/Satz)
− Früher:  Postscript
− Heute:   PDF 

− NB:  Donald Knuth und Dikran Karaguezian verbindet ein tiefes Interesse 
an Typographie
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CSLI Publications Buch
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LaTeX und Stanford

LaTeX 

− ist umsonst und das schon immer (Open Science Paradebeispiel)
− Für einen Verlag bedeutet LaTeX:

− null Kosten
− verlässliche, stabile Eigengestaltungsmöglichkeiten 
 (bei CSLI jahrelang spezielle Macros durch Emma Pease erstellt)

− NB: LaTeX wird heutzutage präferiert von der Open Access Language Science Press 
(Berlin) eingesetzt

− Weiterer Vorteil: Stanford Linguistik Doktoranden lern(t)en LaTeX
− So war die Erstellung von CSLI Publications Vorlagen ein leichtes Spiel...
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LaTeX und Open Access

LaTeX Vorteile

− umsonst und über Jahrzehnte hinweg stabil

− das bedeutet z.B., dass meine Dissertation von 1995 heute noch mit 
dem Code von 1995 gesetzt werden kann  

− es bedeutete auch, dass aus den CSLI Publications sehr schnell und 
ohne großen Aufwand zeitgemäße eBooks erstellt werden konnten

− derzeit ca. 90% des CSLI Publication Bestandes auch als eBook 
erhältlich
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CSLI at Konstanz

Neuerdings:  CSLI/Konstanz Kooperation

− CSLI befindet sich in einer Endphase, CSLI Publications also auch

− CSLI Publications Bücher sollen weiterhin über University of Chicago Press zu kaufen sein

− Aber seit April 2025 einige Titel auch über die Universität Konstanz als Diamond Open Access

https://typo.uni-konstanz.de/csli-konstanz/index.html

− Kern: 11 Bücher von mir und Tracy Holloway King (Adobe) herausgegeben/geschrieben

− Alle CSLI Verträge schon immer so gestrickt, dass Autoren ihre Rechte jederzeit zurück haben 
können (Bedingung: man kauft den Restbestand der Bücher auf) 
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https://typo.uni-konstanz.de/csli-konstanz/index.html
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https://typo.uni-konstanz.de/csli-konstanz/
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CSLI at Konstanz

Diamond Open Access:  Proceedings und Zeitschriften

− CSLI Publications musste Geld verdienen
− Aber das hieß nicht, dass versucht wurde, mit allem Geld zu verdienen

− Volle Unterstützung von CSLI Publications für meinen Vorschlag als Diamond Open Access zu 
publizieren, mit CSLI Publications als Verlag:

− 1996:  Lexical Functional Grammar Conference Proceedings
− 2008:  Journal of South Asian Linguistics 
− (weitere Proceedings und Zeitschriften von anderen initiert kamen dann auch hinzu)
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LFG Proceedings

Diamond Open Access seit 1996:  LFG Proceedings

− Lexical Functional Grammar:  kleine Community und weltweit versprengt 

− 1996 neue Konferenz gegründet:
− PARC (Palo Alto Research Center)
− Institut für Maschinelle Sprachverarbeitung (IMS), Universität Stuttgart 
− Xerox Grenoble 

− Tracy Holloway King (damals PARC) und ich (damals IMS) Co-organisatoren

− Direkt auch gleich Pläne/Ideen für Conference Proceedings 
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LFG Proceedings

Diamond Open Access seit 1996:  LFG Proceedings

− Mit Dikran Karaguezian ausgehandelt, dass die Proceedings 
− frei verfügbar über CSLI Publications server abrufbar sind
− CSLI Publications als Verlag fungiert

− Resultat: Neue Kategorie bei CSLI Publications:
− CSLI Online Publications   https://web.stanford.edu/group/cslipublications/cslipublications/site/ONLN.shtml
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LFG Proceedings

Diamond Open Access seit 1996:  LFG Proceedings

− Proceedings seit 30 Jahren umsonst und welt-weit einfach zu finden/downloaden
− extrem wichtig für Länder mit wenig Ressourcen (z.B. Pakistan, Sri Lanka, Nepal, Ghana)

− Früher:  postscript (ps) von Word oder LaTeX konvertiert
− Zwischendrin:  HTML als umsonst und Open Access gesehen (aber mühsam zum Setzen)
− Jetzt:  PDF von Word oder LaTeX konvertiert (Style-Sheets in beiden Formaten vorhanden)

− Kontinuierliche Aufwertung der Proceedings: 
− ISSN
− Peer-Review: erst nur Herausgeber, jetzt immer ein Herausgeber plus ein externer
− Seitenzahlen auf Anfrage eingeführt 
− Indexing (ist noch teilweise in Arbeit) 
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LFG Proceedings goes Konstanz

Diamond Open Access nachhaltig

− Was tun, wenn der Verlag in absehbarer Zeit schließen wird?

− Lösung der HPSG Proceedings (auch bei CSLI): 
− Fachinformationsdienst Linguistik (UB Frankfurt)

− Lösung für LFG Proceedings:  
− KIM der Universität Konstanz
− Eigene URL über meine Grundmittel:      https://lfg-proceedings.org/lfg/index.php/main
− Spiegel der existierenden LFG Proceedings auf eigenem lokalen Server (vorerst)
− IT support über KIM:  Nutzung des OJS System
− Seit 2021 Proceedings voll über KIM herausgegeben. 
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https://lfg-proceedings.org/lfg/index.php/main
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Konstanz Linguistik Open Access 

Diamond Open Access:  Proceedings und Zeitschriften

− Die LFG Proceedings waren nicht die erste KIM Publikation aus der Linguistik 

− Seit 2008: Journal of South Asian Linguistics 
− Auch mit CSLI Publications als Verlag 
− Aber von Anfang an mit KIM Infrastruktur:  OJS Instanz  (Sebastian Danisch!)

− Eigene URL wieder über meine Grundmittel: http://jsal-journal.org/
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http://jsal-journal.org/
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Konstanz Linguistik Open Access 

Diamond Open Access:  Proceedings und Zeitschriften

− Im letzten Jahrzehnt: immer mehr Open Access Publikationen bei KIM
− 6 von bisher 11 aus der Linguistik:

− LFG Proceedings 
− Journal of South Asian Linguistics

− FASAL: Formal Approaches to South Asian Languages  (Miriam Butt)
− Journal of Historical Syntax (George Walkden)
− Proceedings of Sinn und Bedeutung (Regine Eckardt)
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Bibliothek Verlag Branding

Diamond Open Access:  Proceedings und Zeitschriften

− Diamond Open Access ist schön
− Aber in der akademischen Welt guckt man auf das Renommé des Verlags

− Journal bei “Das KIM“?  

− Jetzt bei “PubliKon“! 
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Zeitschrift für Sprachwissenschaft

Diamond Open Access:  Proceedings und Zeitschriften

− Deutsche Gesellschaft für Sprachwissenschaft (DGfS):
− 1000+ Mitglieder
− Eigene Zeitschrift:  Zeitschrift für Sprachwissenschaft (ZS)

− Seit Gründung der DGfS in den 1970ern von einem kommerziellen Verlag herausgegeben
− Zuletzt bei Mouton de Gruyter
− Vorteile:

− Vertrieb
− Lektorat

− Nachteile:
− Immer teuer
− Starre Vorgaben zu Heftinhalten (wie lang, Art von Beiträgen)
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Zeitschrift für Sprachwissenschaft

Diamond Open Access:  Proceedings und Zeitschriften

− Im letzten Jahrzehnt:  
− starke Open Access Bewegung in der DGfS
− wie in der Linguistik allgemein (Language Science Press, Glossa) 

− aber auch andere Stimmen:  gedrucktes gewollt, Zusammenarbeit mit Verlag als positiv 
gesehen

− 2023:  Beschluß der Mitglieder
− Lösung von Mouton de Gruyter
− Stattdessen Open Access
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Zeitschrift für Sprachwissenschaft

Diamond Open Access:  Proceedings und Zeitschriften

− Open Access gut, aber wo und wie?  

− Nach Diskussionen mit der DGfS und dem KIM 
 (Butt war 1. Vorsitzende der DGfS)

Ø Zeitschrift für Sprachwissenschaft seit 2024 im neuen PubliKon Verlag 
an der Universität Konstanz 
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Fazit

− Ich stelle seit 30 Jahren Diamond Open Access Publikationen bereit 

− Immer in Kooperation mit vorausschauenden, progressiven Institutionen 
− business model muss stimmen 
− Aber es lässt sich sehr viel dynamisch und in Absprachen machen

− Vielen Dank an:
− Dikran Karaguezian von CSLI Publications
− Anja Oberländer und das KIM! 
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Dank!Herzlichen


